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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Neuberg : TTA Hesseldorf 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Neuberg und der TTA 
Hesseldorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf der TTC Neuberg am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf die TTA Hesseldorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Sommer / Di Giandomenico, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTC Neuberg dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Haase / Pfeiffer die Gastspieler Hübner / Koch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bull / Kleffmann
machten mit Sommer / Di Giandomenico beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Grasmeher / Lach beim 2:3 gegen Herold /
Schmidt. Das Spiel verloren Grasmeher / Lach dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Herold / Schmidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Andreas Bull
im Match gegen Sandro Di Giandomenico die Nase vorn. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann
Martin Kleffmann in der Partie gegen Andre Sommer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Berthold Grasmeher wehrte eine 1:0 Satzführung
von Angelika Herold ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht ganz mithalten konnte
Dennis Lach, beim 10:12, 11:6, 9:11, 3:11 gegen Tobias Hübner, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Kevin Koch musste Thorsten Haase Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Koch zu Ende ging. Stephan Pfeiffer hatte seinen Gegner Jürgen
Schmidt beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier
eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach einem Erfolg für Andreas Bull sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Andre Sommer letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sandro Di Giandomenico war am Nachbartisch indes der
Gastgeber Martin Kleffmann, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen.
Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Die richtige Herangehensweise hatte Berthold Grasmeher
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Tobias Hübner von Beginn an. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Dennis Lach gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Angelika Herold sicher mit 3:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Schmidt wurden wenig
später Thorsten Haase unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen.
Keine Chancen hatte dann Stephan Pfeiffer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Kevin Koch. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 42
Ballwechsel beinhaltete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Das Doppel zwischen Haase /



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (02:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Pfeiffer und Sommer / Di Giandomenico endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen den TTC Salmünster 1950 IV, während die TTA Hesseldorf am 02.12.2022 gegen die SG
Bruchköbel 1868 III antritt.

 Statistik:
 TTC Neuberg

Doppel: Haase / Pfeiffer 1:1, Bull / Kleffmann 1:0, Grasmeher / Lach 0:1 
Einzel: A. Bull 1:1, M. Kleffmann 1:1, B. Grasmeher 2:0, D. Lach 1:1, T. Haase 0:2, S. Pfeiffer 1:1 

 TTA Hesseldorf
Doppel: Sommer / Di Giandomenico 1:1, Hübner / Koch 0:1, Herold / Schmidt 1:0 
Einzel: A. Sommer 2:0, S. Giandomenico 0:2, T. Hübner 1:1, A. Herold 0:2, J. Schmidt 1:1, K. Koch
2:0


